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1. Bundesliga Damen

SV Böblingen : TTG Bingen/Münster-Sarmsheim 
Sonntag, 24.03.2024, 10:30 Uhr

TTG Bingen/Münster-Sarmsheim stockt Punktekonto gegen 
SV Böblingen auf

Im Spiel der 1. Bundesliga Damen traf der SV Böblingen am vergangenen Sonntag vor 165
Zuschauern auf die TTG Bingen/Münster-Sarmsheim. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 6:3 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Katerina Tomanovska.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 2:11, 2:11, 7:11 gegen Rakovac / Mynarova fanden
Gotsch / Quarg von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen hatten nachfolgend Kaufmann / Kaufmann bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentinnen Kuzmina / Tomanovska. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
einen Satzgewinn überließ Qianhong Gotsch ihrer Gegnerin Elena Kuzmina beim sicheren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Annett Kaufmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Lea Rakovac wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexandra
Kaufmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Karolina Mynarova verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Katerina Tomanovska war für Katrin
Quarg schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Quarg nur 6 Punktgewinne im gesamten
Spiel insgesamt gelang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Qianhong Gotsch ihr Einzel gegen Lea Rakovac noch mit 2:
3 im Entscheidungssatz. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Annett Kaufmann
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Annett Kaufmann gewann gegen Elena Kuzmina mit
3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:5 (Kaufmann) und 10:14 (Kuzmina). Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexandra Kaufmann, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Katerina Tomanovska verlor. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Böblingen am 07.04.2024 gegen den TSV 1909 Langstadt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.04.2024 gegen den TTC 1946 Weinheim mitnehmen.

 Statistik:
 SV Böblingen

Doppel: Gotsch / Quarg 0:1, Kaufmann / Kaufmann 0:1 
Einzel: Q. Gotsch 1:1, A. Kaufmann 2:0, A. Kaufmann 0:2, K. Quarg 0:1 

 TTG Bingen/Münster-Sarmsheim
Doppel: Rakovac / Mynarova 1:0, Kuzmina / Tomanovska 1:0 
Einzel: L. Rakovac 1:1, E. Kuzmina 0:2, K. Tomanovska 2:0, K. Mynarova 1:0


